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DistelhausenDienstadt Dittigheim Dittwar Hochhausen Impfingen

Kultursommer Tauberbischofsheim

aktuell
DistelhausenDienstadt Dittigheim Dittwar Hochhausen Impfingen

Musik von klassisch bis Pop auf verschie-
denen Open-Air-Bühnen der Stadt, Auto-
renlesungen in der Peterskapelle und 
Theater auf dem Schlossplatz. Der Juni 
und Juli bieten ein vielfältiges Kulturpro-
gramm. 

Autorenlesungen im einzigartigen Am-
biente der Peterskapelle

Am Dienstag, 20. Juni, stellt Lisa Graf 
ihre Romane um die Dynastie des Fein-
kosthändlers Dallmayr vor, mit denen 
sie ins München der Jahrhundertwende 
entführt. Beide Bücher standen auf der 
Spiegel-Bestsellerliste. Am Mittwoch, 
28. Juni, kommt der Sommerhäuser 
Stadtschreiber, Schriftsteller und Schau-
spieler Markus Grimm nach Tauberbi-
schofsheim. In seinem historischen Ro-
man „Dorothea von Rieneck“ erzählt er 
das Leben einer Frau, die Mitte des 15. 
Jahrhunderts im fränkischen Grünsfeld 
geboren wurde.

Theater auf dem Schlossplatz

Johann Wolfgang Goethes bitterbös 
komische Tierfabel „Reineke Fuchs“ ist 
die diesjährige Freilichtproduktion der 
Badischen Landesbühne. Am Montag, 

Die "After Eight Band" präsentiert Classic Rock aus vier Jahrzehnten!

The Uniques

20. Juni | Peterskapelle | 19.30 Uhr
Lesung Lisa Graf

DI

23. Juni | Klosterhof | 19 Uhr
SMASH & The Uniques

FR

24. Juni | Marktplatz | 16 Uhr
Rosé-Wein-Festival 
June und Leo | 19–21 Uhr

SA

25. Juni | Tauber-Terrassen |
17–19 Uhr 
After Eight Band

SO

26. Juni | Schlossplatz | 20.30 Uhr
Badische Landesbühne 
Reineke Fuchs

MO

28. Juni | 
Peterskapelle |
19.30 Uhr 
Lesung  
Markus Grimm

MI

26. Juni, um 20.30 Uhr, wird das opulent 
inszenierte Stück auf der Schlossplatz-
bühne gezeigt (Mehr Infos auf Seite 14).

Musik im Klosterhof, auf dem Markt-
platz und auf den Tauber-Terrassen

Kunst und Kulinarisches ist im maleri-
schen Klosterhof geboten. Am Freitag, 23. 
Juni, spielen beim Benefizkonzert "Live 
im Klosterhof" SMASH und The Uniques. 
Dazu gibt’s Leckeres vom Grill, Weinbar 
und vieles mehr. Am Samstag, 24. Juni, 
wird der Marktplatz zur Weinlounge. Bei 
der Premiere vom Rosé-Wein-Festival 
werden regionale und internationale 
Rosé-Weine und Sekte präsentiert. Dazu 

Kultursommer 
im Juni

Markus Grimm liest aus seinem Roman.

gibt es kulinarische Köstlichkeiten und 
Hörgenuß von "June und Leo". Rock-
classic-Fans kommten am Sonntag, 
25. Juni, auf ihre Kosten: "After Eight 
Band" spielt an den Tauber-Terrassen. 
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Platzkonzert auf dem Marktplatz am 1. Juli

Die Stadt- und Feuerwehrkapelle unter Leitung von Gustav Endres.

Die Stadt- und Feuerwehrkapelle Tau-
berbischofsheim unter Leitung von 
Gustav Endres wird am Samstag, 
1. Juli, für gute Stimmung auf dem 
Marktplatz sorgen. Dazu gesellt sich 
der Volkstanzkreis Tauberbischofs-
heim mit seinen traditionellen Tänzen 
und Trachten. Genießen Sie in der Zeit 
von 10.30 bis 12 Uhr die musikali-
schen und optischen Leckerbissen im 
wunderschönen Ambiente des histori-
schen Marktplatzes.

Kinder dürfen dabei gerne den Markt-
platz mit schönen Bildern dekorieren. 
Farbige Kreide gibt es dazu kostenlos 
in der Tourist-Information. 

Historisch Interessierte können bei ei-
ner Stadtführung um 11 Uhr viel Wis-
senswertes über Tauberbischofsheim 
erfahren. Treffpunkt ist vor der Tourist-
Information. Für nähere Informationen 
stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen der 
Tourist-Information gerne persönlich 
oder unter Telefon 09341 803-33 gerne 
zur Verfügung.

15. Juli | Tauber-Terrassen
New Jazzattack Big Band

24. Juli | WiR-Garten
Anne Haigis 
(siehe Vita auf Seite 15)

25. Juli | WiR-Garten 
Richard-Trunk-Musikschule

26. Juli | WiR-Garten 
KAAY

27. Juli | WiR-Garten 
After-Work-Party mit 
Breakaway Paradise

28. Juli | WiR-Garten 
Henny Herz

29. Juli | WiR-Garten 
Dixie Eight

SA

MO

DI

MI

DO

FR

SA

New Jazzattack Big Band Anne Haigis

Breakaway Paradise Henny Herz

Kultursommer im Juli
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Die Innenstadt von Tauberbischofs-
heim, vom Marktplatz bis zum Son-
nenplatz und vom Schlossplatz bis 
zur Fläche hinter dem Rathaus und 
die Seitengassen verwandelt sich am 
Wochenende, vom 7. bis 9. Juli, in eine 
bunte Festmeile aus Unterhaltung und 
Gastronomie, die die Vielfalt der betei-
ligten städtischen Vereine und Organi-
sationen widerspiegelt. Auf insgesamt 
vier Bühnen und dazwischen steppt am 
Altstadtfest-Wochenende der Bär. 

Altstadtfest Tauberbischofsheim: Die Innenstadt wird zur Festmeile!

Alte Bekannte treffen, sich in der heime-
ligen Atmosphäre der Altstadt unterhal-
ten, essen, trinken und das Leben fei-
ern, das ist das beständige Motto des 
nunmehr 47. Festes. 

Die Vorfreude ist groß, eine Fülle an 
Aktionen und Veranstaltungen sind 
geplant. Auch junge Besucher*innen 
können sich ausgiebig vergnügen. Es 
gibt wieder das beliebte Kinder-Bun-
gee-Jumping und das Altstadtbähnle 

dreht seine Runden. Sonntags werden 
außerdem eine Kinderdisco, Feder-
ball-, Twister- und Fußballspiele, Kin-
derschminken sowie weitere Beiträge 
bei den Vereinen angeboten. Auf dem 
beliebten Kinderflohmarkt am Samstag 
und Sonntag kann ab 8 Uhr gestöbert 
und gefeilscht werden. Der Flohmarkt 
ist der ideale Ort für Schnäppchenjäger 
und Sammelfreunde.

Den Auftakt zum Festwochenende bil-
det der Festumzug am Freitag, 7. Juli, 
um 19 Uhr mit dem Eröffnungsumzug 
ab Schmiederstraße und dem anschlie-
ßenden Bieranstich bei der Fastnachts-
gesellschaft „Bischemer Kröten“.

Weitere Informationen und das aus-
führliche Programm werden auf zahl-
reichen Social-Me-
dia-Kanälen, auf der 
städtischen Website 
sowie einschlägigen 
Veranstaltungshinwei-
sen vorgestellt. 

Online-Anträge 
z.B. Meldebescheini-
gungen, Geburtsurkun-
den, etc. 

Beim Bürgerbüro können Sie Ihre Mel-
debescheinigung persönlich während 
den Öffnungszeiten beantragen, oder 
rund um die Uhr von zu Hause anfor-
dern und auch digital abrufen.

Die Meldebescheinigung gibt Auskunft 
über Ihre im Melderegister gespeicher-
ten Daten wie beispielsweise Famili-
enname, Vornamen, Geburtsdatum, 
aktuelle Anschriften. Mit der Meldebe-
scheinigung können Sie gegenüber 
Dritten nachweisen, für welche Woh-
nung Sie aktuell gemeldet sind. Die 
Stadt Tauberbischofsheim bietet online 
zwei Varianten an, die beide über das 
Landesportal Service-BW abgebildet 
werden

1.  Elektronische Meldebescheinigung 
– gebührenfrei: Voraussetzungen:

•  Personalausweis inkl. freigeschalteter 
online Ausweisfunktion

•  PIN zu Ihrem Personalausweis
•  AusweisApp2 i.V.m einem Kartenleser 

oder ein aktuelles Smartphone.

Online Terminverein-
barung
Bürgerbüro, Standes-
amt, Rentenberatung, 
Grundbucheinsichts-
stelle

Bei der Antragstellung werden Sie auf-
gefordert sich online Auszuweisen. 
Nach erfolgreichem Einlesen Ihres 
Ausweises müssen Sie lediglich aus-
wählen, für welchen Zweck Sie die 
Meldebescheinigung benötigen. Optio-
nal können Sie angeben, dass weitere 
Angaben auf der Meldebescheinigung 
stehen sollen. 

Nach dem Absenden Ihres Antrags wer-
den Ihre Daten automatisch im Melde-
register geprüft und Sie bekommen um-
gehend Ihre Meldebescheinigung in Ihr 
Service-BW Postfach übermittelt.  Diese 
Dienstleistung ist für Sie kostenlos.

Sollte Ihr Ausweis die online Ausweis-
funktion nicht angeschaltet haben, so 
können Sie dies kostenfrei bei uns im 
Bürgerbüro ändern lassen oder auch 
einen neuen PIN setzen. 

2.  Meldebescheinigung mit Postver-
sand – gebührenpflichtig:

Für diese Variante der Meldebescheini-
gung, benötigen Sie keinen online Aus-

Bestellung von Meldebescheinigungen

tbb_Online-Service

weis. Sie können ganz klassisch einen 
Antrag stellen, online bezahlen und Sie 
bekommen die Meldebescheinigung 
per Post an Ihre Meldeadresse ge-
schickt. Dieser Dienst ist kostenpflichtig 
und kostet 7 Euro. Für Sozialleistungen 
wie zum Beispiel Rentenversicherung, 
Kindergeld, Wohngeld ist die Meldebe-
scheinigung kostenfrei.

Bei technischen Fragen können Sie sich 
gerne an die Stabsstelle Digitalisierung 
(digital@tauberbischofsheim.de), bei 
inhaltlichen Fragen an das Bürgerbüro 
buergerbuero@tauberbischofsheim.de  
wenden.
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Kläranlagen-Sanierung: Das neue Betriebsgebäude steht und 
die Betonsanierung der Klärbecken läuft mit Hochdruck 

Die umfassenden Modernisierungs-
maßnahmen im Abwasserbetrieb der 
Stadt gehen planmäßig voran. Die Faul-
türme mit einem zukunftsweisenden 
Energiekonzept sind bereits ertüchtigt. 
Das Fundament für den neuen Gas-
speicher ist fertig, im Zulaufhebewerk 
wurden neue Schnecken eingebaut 
und die Maschinen- und Verfahrens-
technik erneuert. 

Im Herbst war der Faulturm noch im Baugerüst.

Der Faulturm ist saniert, das neue Betriebsgebäude steht und das Fundament für den 
neuen kuppelförmigen Gasspeicher ist vorbereitet. 

Der Faulturm hat ein neues Leitrohr 
bekommen und die Verfahrenstechnik ist 
angepasst. 

Das neue Funktionsgebäude steht. Es 
hat eine Stahlbetonbodenplatte und 
ein Thermoblechdach. Hier wird die 
Elektro- und Maschinentechnik unter-
gebracht wie beispielsweise Schalt-
schränke, Gasreinigung, Gasverdichter 
und Gasmessung. Im Außenbereich 
sind die Rohrleitungen und Kabel be-
reits unter Pflastersteinen verschwun-
den. 
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Das neue Funktionsgebäude hat ein Thermoblechdach. Hier wird die Elektro- und Ma-
schinentechnik untergebracht. Die Zuwege sind bereits mit Pflastersteinen ausgestattet. 

So sind die Klärbecken selten zu sehen: Hier steht die Betonsanierung an. Dazu müssen 
die Becken zunächst geleert und gereinigt werden. Erst dann kann der Beton saniert 
werden.

Aktuell laufen die Betonsanierung 
der Klärbecken, die Erneuerung der 
Gebläse-Station und des Rücklauf-
schlammpumpwerks. Der Gasbehälter 
mit einem Speichervolumen von 1.000 
Kubikmetern wird voraussichtlich im 
Juni aufgebaut. Bürgermeisterin Anette 
Schmidt ist überzeugt: „In den nächs-
ten Jahren muss weiter modernisiert 
werden, gesetzliche Vorgaben und ef-
fiziente klimaneutrale Energiekonzepte 
müssen umgesetzt werden.“
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Rosen zum Abschied: (v.l.) Huguette Alet, Claudine Brocard, Marguerite Sigwalt-Fischer, 
François Hannecart, Rainer und Sabine Stahr-Buch und Alain Boulant. 

Miniprivatkonzert von und bei Komitee-
Präsident Alain Boulant.

Zu einem Treffen mit den Partner-
schaftskomitee in Vitry-le-François 
sind am Freitag, 12. Mai, zwei Komitee-
Mitglieder aus Tauberbischofsheim ge-
reist. Marguerite Sigwalt-Fischer und 
Sabine Stahr-Busch in Begleitung ihres 
Mannes Rainer vertraten die deutsche 
Partnerstadt und tauschten Informatio-
nen und Ideen aus.

Fast alle Mitglieder des Partnerschafts-
komitees in Vitry-le-François empfin-
gen die deutschen Gäste mit einem 
Essen im Bon Séjour. Mit einer musika-
lischen Veranstaltung davor in der Me-
diathek und Ukulele-Konzert im Orange 
Bleue danach – ein gelungener Abend. 
Während sich Marguerite Sigwalt-Fi-
scher schon seit vielen Jahren für die 
deutsch-französische Freundschaft en-
gagiert, besuchte Sabine Stahr-Busch 
zum ersten Mal die Partnerstadt. 

Die gemeinsame Sitzung am Sams-
tagvormittag stand im Zeichen des 
Partnerschaftsjubiläums 2026 und ge-
planter Begegnungen von Schulen und 
Vereinen. Auch der anstehende Ferien-
jobber-Austausch und Planungen zur 
Martini-Messe wie Champagnerstand 
waren Thema. Nach der Sitzung lernte 
man Stadt und Lebensart kennen und 
vertiefte die persönlichen Beziehungen.

In der Champagne darf natürlich ein 

Zu Gast bei Freunden: Partnerschaftskomitee-
Sitzung in der Partnerstadt

Das besondere,
exotische Angebot am
Altstadtfest: moderne

Gemüseküche mit
Thomas Glässing

Besuch beim Champagner-Winzer 
nicht fehlen. Bei JS Briche in Loisy s/
Marne Champagner wurde Champag-
ner probiert und gekauft. Bei der Veran-
staltung „Moov’O’Der“ am „Lac du Der“ 
kam es zu weiteren Begegnungen. Auf 
dem Programm standen verschiedene, 
sehr abwechslungsreiche Konzerte auf 
der Bühne am See und in den Kirchen 
um den See. Ein großes Feuerwerk war 
die Krönung des Tages. 

Am Sonntagmorgen ging es nach dem 
zweiten Frühstück und Minikonzert bei 
Komitee-Präsident Alain Boulant zu-
rück nach Tauberbischofsheim.

Der vegane Gourmetkoch und Buchau-
tor Thomas Glässing bringt eine wun-
derbar schmeckende und aromatische 
Küche wie Sommersalate mit einem 
Camembertknödel und Quittensalsa auf 
den Teller. Gesunde, nachhaltige, moder-
ne Gemüseküche mit viel Umami – geho-
ben jedoch nicht abgehoben!

Der Starkoch verwöhnt Sie gerne von 
Freitag bis Samstag am Altstadtfest. Er 
ist an der Ecke Schlossplatz beim TSV 
Abteilung Rock 'n’ Roll zu finden.

Die Jackfrucht hat in den letzten Jahren 
eine beachtliche Entwicklung gemacht: 
Sie hat sich von einer in unseren Breiten 
unbekannten tropischen Frucht zu einem 
der trendigsten Produkte im Bereich des 
Fleischersatzes gewandelt. Frei von Soja 
und Gluten, reich an Vitaminen, Mineral- 
und Ballaststoffen – die Jackfrucht lässt 
nicht nur das Herz von Veganer*innen 
höherschlagen, sondern bieten auch 
Personen mit Lebensmittelunverträg-
lichkeiten und -allergien eine gesunde 
pflanzliche Alternative zu Fleisch.
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Welttag des Buches an der 
Erich-Kästner-Grundschule Distelhausen

Abfrage Solarenergie-
Projekte gestartet

Informationsveranstaltung zur Unechten Teilortswahl 

Der Welttag des Buches (23.04.2023) 
ist eine großartige Gelegenheit, das 
Lesen zu feiern und das Interesse der 
Schülerinnen und Schüler für Bücher 
zu wecken. Dieser wurde an der Erich-
Kästner-Grundschule Distelhausen am 
Montag, 17. Mai gebührend gefeiert.

Im Vorfeld bereiteten Lehrerinnen der 
Schule und mehrere Lesepatinen für 
diesen besonderen Tag Workshops zu 
ausgewählten Büchern vor. Den Kin-
dern wurden die zahlreichen Vorlesean-
gebote zur Auswahl vorgestellt, so dass 
sie sich individuell für ihr Lieblingsbuch 
entscheiden konnten.

Am Montag las Schulleiterin Jessica 
Grimm als Einstimmung in den Tag den 
Schülerinnen und Schülern im Plenum 
eine Geschichte vor. Nach diesem ge-
meinsamen Einstieg gingen die Kinder 
in Kleingruppen zu ihrem Workshop. In 

Der Regionalverband Heilbronn-Fran-
ken hat eine Abfrage zur Erhebung 
geplanter Freiflächenphotovoltaikan-
lagen gestartet. Die Abfrage wendet 
sich an die Kommunen, aber auch an 
die Öffentlichkeit und Projektierer. Das 
Klimaschutz- und Klimawandelanpas-
sungsgesetz Baden-Württemberg regelt 
neben dem Ausbau der Windenergie 
auch die Flächenbereitstellung für Frei-
flächenphotovoltaik (FFPV) im Land neu. 
Bis zum Stichtag 30.09.2025 soll die Aus-
weisung von mindestens 0,2% der Re-
gionsfläche für Freiflächenphotovoltaik 
erfolgt sein. Der Regionalverband plant 
in einer Teilfortschreibung des Regional-
plans die Festlegung von Vorbehaltsge-
bieten für Freiflächenphotovoltaik. 

Private und Projektierer stimmen ihre 
FFPV-Planungen bislang mit der jewei-
ligen Kommune ab. Erstellt sie für das 
Vorhaben einen Bebauungsplan, mel-
det sie dies an den Regionalverband. 
Sofern die FFPV-Planung jedoch privile-
giert ist, also innerhalb eines 200 m-Kor-
ridors an Bundesautobahnen und zwei-
gleisigen Schienenstrecken (§ 35 Abs. 1 
Nr. 8 BauGB) liegen, ist kein Bebauungs-
plan erforderlich. Diese Projekte können 
direkt an den Regionalverband gemel-
det werden. Alle dafür notwendigen 
Informationen sind auf der Homepage 
www.rvhnf.de zu finden. Die Abfrage er-
folgt ausschließlich online. Die Frist läuft 
bis Ende Juli 2023.  

Aufgrund der Klage einer Wählerin aus 
einem Ortsteil wurde die Gemeinde-
ratswahl von 2019 für ungültig erklärt 
und es musste im Februar 2023 eine 
Neuwahl stattfinden.

Hintergrund war, dass die Hauptsat-
zung der Stadt mit Blick auf die Sitzver-
teilung im Gemeinderat fehlerhaft war. 

In den nächsten Wochen möchte der 
Gemeinderat neu über diese Haupt-
satzungsregelung entscheiden. Dabei 
steht auch die Beibehaltung der Un-
echten Teilortswahl auf dem Prüfstand.

Am Dienstag, 13. Juni, hat als erster 

den Kleingruppen hörten die Kinder zu-
erst mit großen Ohren den Vorlesenden 
zu. Anschließend bekamen die Kinder 
tolle Bastelangebote bereitgestellt. Das 
Basteln kann eine großartige Möglich-
keit sein, um das Lesen mit kreativen Ak-
tivitäten zu verbinden und die Fantasie 
der Kinder anzuregen.

Als Ergänzung zu diesem Event gab es 
ein ausgewogenes Mitbringbuffet, wel-
ches eine positive und festliche Atmo-
sphäre schaffte. Beim gemeinsamen 
Abschlusskreis stellten sich die Kinder 
untereinander kurz ihren Workshop mit 
ihren Basteleien vor, bevor sie den Tag 
mit einer Stimmungsrakete bejubelten.

Die Veranstaltung war ein voller Erfolg 
und die Kinder wünschen sich so einen 
Tag erneut. Das zeigt, dass die Schüle-
rinnen und Schüler das Ereignis genos-
sen haben und dass es einen positiven 
Einfluss auf ihr Interesse und ihre Be-
geisterung für das Lesen hatte. Künftig 
soll der Welttag des Buches zu einer fes-
ten Tradition in der Schule werden.

Schritt in der Stadthalle eine Informati-
onsveranstaltung zum Thema: „Unech-
te Teilortswahl - beibehalten, abschaf-
fen oder ändern“ für die Gemeinde- und 
Ortschaftsräte stattgefunden. 

Auch interessierte Bürgerinnen und 
Bürger waren dazu eingeladen. 

Als Experte referierte Norbert Brugger 
vom Städtetag Baden-Württemberg 
über die verschiedenen Möglichkeiten 
für Tauberbischofsheim. Norbert Brug-
ger ist als Dezernent beim Städtetag 
tätig und als führender Experte rund 
um die Unechte Teilortswahl in Baden-
Württemberg bekannt. 

Der folgende Zeitplan ist für die Bera-
tung über die unechte Teilortswahl vor-
gesehenen:
13. Juni, 18 Uhr, Informationsveranstal-
tung zur Unechten Teilortswahl

Bis 12. Juli Beteiligung der Ortschafts-
räte:
22. Juni, 18.30 Uhr Dittwar
22. Juni, 20.30 Uhr Hochhausen
27. Juni, 18.30 Uhr Distelhausen
27. Juni, 20.30 Uhr Dienstadt
  6. Juli, 18.30 Uhr Dittigheim
  6. Juli, 20.30 Uhr Impfingen

26. Juli, Beschlussfassung im Gemein-
derat
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Der Oberamtmann hieß mit seinem Gefolge die 
Gäste willkommen. Der Heimatverein Eiersheim

zeigte, wie früher Seile gedreht wurden. Der Volks-
tanzkreis präsentierte sein Repertoire und Gustav 

Endres ließ mit Enkel Anton zur Begrüßung die
Fanfaren vom Rathausbalkon erklingen.

„Jubel“ auf dem Marktplatz! 190 Kaufleute mit 40 Pferden
und 20 Fuhrwerken wurden herzlich in Empfang genommen.

Biegel Richard (links im Bild) Vorsitzender des
Heimatvereins Seligenstadt: „Wer die Vergan-
genheit versteht, kann die Zukunft gestalten“.
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Stiftungs-/Spendenkonto 
Sparkasse Tauberfranken
IBAN DE50 6735 2565 0002 1300 94
SWIFT-BIC: SOLADES1TBB
Volksbank Main-Tauber eG
IBAN DE46 6739 0000 0070 6050 40
SWIFT-BIC: GENODE61WTH
Ihre Ansprechpartnerin 
Heike Theiler-Markert
Tel. 09341 803-662
www.buergerstiftung-tbb.de
Unsere aktuellen Projekte:
•  Anschaffung von Defibrillatoren 

für Tauberbischofsheim und 
Stadtteile

• Sanierung des Bismarckturms
•  Kultursommer Tauberbischofsheim
Weiteres Engagement: 
•  Unterstützung der Spendenaktion

„Stilisiertes Steinbild Bischofsheim“
•  Förderprogramm „Schwimmen 

lernen lohnt sich“
• Fonds zur Begabtenförderung
• Kinder-Uni
• Kreative Köpfe
•  Fonds zur Qualifizierung junger 

Mitbürgerinnen und Mitbürger
•  Förderung des Ehrenamts – Jährli-

che Vergabe des Ehrenamtspreises
•  Vergabe des Koldschmidt-Preises
•  Integration von Flüchtlingen und 

Asylbewerbern
•  Förderung des 

Grünewald-Orchesters

Vielen Dank für Ihre Stiftung

Defibrillatoren im Stadtgebiet Tauberbischofsheim
– mobile Lebensretter bei drohendem Herztod

Um eine flächendeckende Ausstat-
tung der "grünen" Lebensretter zu er-
halten, benötigt die Stadt Spenden um 
dies verwirklichen zu können. 

Wenn Sie unser Projekt unterstützen 
möchten, richten Sie bitte eine Spende 
an die Bürgerstiftung der Stadt Tau-
berbischofsheim. Wir sind davon über-
zeugt, dass wir mit Ihrer Unterstützung 
die erforderliche Summe von ca. 4.500 
Euro aufbringen werden. 

Die Kommune plant für die nächsten 
Verwirklichungen die Defis in den Orts-
teilen Dittigheim, Dittwar, Hochhausen 
und Impfingen zu stellen. Auch in der 
Kernstadt sollen diese weiter ausge-
baut werden.

Auf Initiative der Distelhäuser Brauerei 
steht seit diesem Jahr auch in Distel-
hausen eine lebensrettender Defibril-
lator zur Verfügung. Bild: Uwe Büttner

Örtliche Vereine in Dittigheim haben 
für das Defibrillatoren-Projekt gespen-
det.

Defibrillatoren Standorte
im Überblick

TAUBERBISCHOFSHEIM
zu den jeweiligen Öffnungszeiten:
•   1 Am Bild 53, TÜV SÜD 

Service Center
•  2 Pestalozziallee 33, E-Center Dürr
•  3 Hochhäuser Str. 8, VS-Verwaltung
•   4 Pestalozziallee 17, Agentur für 

Arbeit Tauberbischofsheim
•   5 Pestalozziallee 12, OSPe Service-

punkt Fechten Tauberbischofsheim

24-Stunden zugänglich:
•  6 Am Wört 6, Sporthalle am Wört
•   7 Würzburger Straße 13, 

Sparkasse Ost
•  8 Marktplatz 8 , Rathaus
•   9 Hauptstraße 68, Sparkasse 

Tauberfranken
•  10 Vitryallee 7, Stadthalle
•   11 Mergentheimer Str. 30, DRK 

Tauberbischofsheim
•   12 Adam-Ries-Straße 1, 

Schreiner Architekten

DIENSTADT:
•   13 Zum Berg 10, 

Feuerwehrgerätehaus

DISTELHAUSEN:
•   14 Grünsfelder Straße 3, 

Distelhäuser Brauerei
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„Der Trainer rief und alle, alle kamen!“, 
auf jeden Fall viele Kinder und Ju-
gendliche des Tennis-Clubs Tauber-
bischofsheim. Seit der neue Trainer 
Milan Kovacevic als Tennis-Welten-
bummler an seine frühere Wirkungs-
stätte zurückkehrte, gehen die Tennis-
Uhren im Verein anders: schneller, 
engagierter, kreativer. Besuchten im 
letzten Jahr sechs Kinder das Tennis-
Camp, sind es nun 26, auf allen sechs 
Plätzen ist für vier Tage fröhlich laute 
Tennis-Begeisterung, gepaart mit dis-
zipliniert engagiertem Training – ein 

Ferienstart nach Maß. 

Die Kinder werden nach Leistungsstär-
ken in 4er und 5er Gruppen eingeteilt. 
Trainer Milan hat sich Verstärkung ge-
holt: Toni Suevich, Sherzod Kaydarov 
und den 14-jährigen nordbayerischen 
Meister Henry Sommer, den Milan in-

nerhalb weni-
ger Monate von 
Erfolg zu Erfolg 
eilen lässt. 

Die ersten zwei 
Plätze gehören 
dem intensiven 
Training: ent-
weder durch 
Trainer Milan 
selbst oder 
mit der Ball-
maschine plus 
Trainer. Mit ver-

schiedenen Übungen 
wird der Schlagablauf 
verinnerlicht und, wo 
schon vorhanden, maß-
geschneidert perfektio-
niert. 

Auf den anderen Plätzen 
geht es lockerer zu: Ball-
gefühl wird vermittelt, 
die Schlagabfolge ge-
übt oder einfach nur ge-
geneinander gespielt, 
wobei sich hier Blödsinn 

und Tennisspiel 
die Waage halten, geschlechts-
spezifisch unterschieden: die 
Mädchen stehen für Tennis, die 
Jungs für Blödsinn. Sie toben 
herum und ihre Begeisterung 
ist sichtbar und soll wohl auch 
sichtbar sein: das Gesicht voll ro-
tem Sand, die Mütze „versandet“, 
die Klamotten ein 
„Sandlager“, und 
wenn das noch 
nicht reicht, wird 
der Balleimer noch 
über den Kopf ge-

stülpt, eine Idee, auf die 
kein Mädchen käme. Sie 
sind vernünftig, weisen 
die wilde Bubenschar 
zurecht, „versauen“ nicht 
ihr Kleidchen, aber freu-
en sich doch klamm-
heimlich am Unsinn oder flüstern ihre 

„gemeinen“ Ideen den Jungs ins Ohr. 

Ein Höhepunkt ist eine Tennis-Vorfüh-
rung von Trainer Milan mit seinem Er-
folgsschüler Henry. Alle schauen zu, 
wie die Bälle immer schneller flitzen. 
„Wie im Fernsehen!“, wird geflüstert. 
Henry ist der Liebling der Kinder, sie 
feuern ihn an, mit 14 Jahren ist er einer 
von ihnen und gleichzeitig spielerisch 
ganz weit von ihnen entfernt. Hen-
ry stellt sich danach den Fragen der 
Camp-Teilnehmer: Was ist dein Lieb-
lingsfach? Was willst du mal werden? 
Und wie heißt dein Lieblingstennis-

spieler? Zverev ist es 
definitiv nicht!

Jeden Tag gibt es ein 
Mittagessen von 12 – 
13 Uhr, verantwortlich 
dafür Rudi und Ella 
Hauser, unterstützt 
von jungen Tennis-
spielerinnen, die hier 
ihre Arbeitsstunden 
ableisten. Es ist diese 
ungezwungene Fröh-

lichkeit, die für vier Tage „Quartier“ auf 
der Tennisanlage Tauberbischofsheim 
bezieht: hier ist das Leben, hier ist der 
Tennissport, hier wird Sport lebendig, 
locker, leicht, aber dennoch fordernd, 
in klaren Grenzen, mit klarem Anspruch 
und klarem Ziel: in Freude zum Erfolg! 

Artikel und Fotos: Klaus Schenck

Tennis-Camp – Ferienstart nach Maß

FT-Abi-Plattform
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Eigentlich lese ich 
lieber Romane als 
Ku r z g e s c h i c h t e n . 
Die Kurzgeschichten von 
MARTIN BARTHOLME lese ich aber 
sehr gerne. Schon sein erstes Buch: 
„VON LEIDENSCHAFTEN UND VER-
LUSTEN“ hat mich sehr angespro-
chen. Ich war sehr gespannt, ob der 
in Tauberbischofsheim lebende Autor 
mich auch mit seinem zweiten Band 
mit Kurzgeschichten „ZWISCHEN 
HOFFNUNG UND MELANCHOLIE“
begeistern würde. Und: „ja“, das hat 
er. Bartholme findet eine klare Spra-
che, um über Emotionen und Gefühle 
zu erzählen. Er schreibt über Erinne-
rungen, Liebe, Zukunftsträume, Um-
weltzerstörung, Fußball und Punks, 
die älter geworden sind. Und immer 
wieder über seine Heimat.

Ich kann Ihnen nur ans Herz legen, 
diese Geschichten zu lesen. Selbst-
verständlich können Sie beide Bü-
cher in der Mediothek ausleihen. Sie 
eignen sich aber auch hervorragend 
als Geschenk. Und wer weiß, viel-
leicht schreibt Martin Bartholme bald 
einen Roman. Das würde ich mir sehr 
wünschen.

ARNO GEIGER war auch mal ein jun-
ger, unbekannter Autor. In dieser Zeit 
fing er an, durch die Straßen von 
Wien zu streifen und in Altpapier-
containern nach weggeworfenen 
Büchern, Briefen, Postkarten oder 
Tagebüchern zu suchen. Manchmal 
konnte er die Bücher auf Flohmärk-
ten verkaufen und damit die Haus-
haltskasse aufbessern. Manchmal 
lieferten die Funde Inspiration für 
eigenen Bücher. In seinem neuesten 
Buch „DAS GLÜCKLICHE GEHEIM-
NIS“ beschreibt er sein jahrzehnte-
langes Doppelleben. Ein Doppelle-
ben deshalb, weil er vorher nie offen 
über seine Streifzüge geschrieben 
und fast nur mit seinen jeweiligen 
Freundinnen darüber gesprochen 
hat. In diesem sehr persönlichem 
Buch erfährt man so einiges über 
den Schriftsteller, über das Schrei-
ben, über die Frauen in seinem Le-
ben, über seine Liebe zu K. und über 

die Sorgen um 
seine Eltern. 
Ein lesenswer-
tes Buch!

Mediothek 
Buchtipps

AdobeStock/OneLineStock.com 

von Yvette Driessen

Öffnungszeiten Mediothek: 
Mo: 13 bis 18 Uhr
Mi & Fr: 12 bis 18 Uhr
Sa: 10.30 bis 12.30 Uhr 
Telefon: 09341 803-83 
mediothek@tauberbischofsheim.de

Flohmarkt in der 
Mediothek

Spiele zum Ausleihen

Neuer Bücher-Baby-Kalender 
Spiel und Spaß mit Büchern für Kinder ab 1 Jahr

Wer Schätze suchen will, muss nicht 
zur Titanic tauchen oder auf Süd-
seeinseln buddeln – ein Gang in die 
Mediothek genügt, um musikalische, 
filmische und literarische Schätze zu 
heben: beim Flohmarkt werden DVDs, 
CDs und Bücher für 1,- € pro Stück ver-
kauft.

Riesenseifenblasen machen, Wi-
kingerschach spielen oder sich mit 
Freund*innen per Walkie-Talkie auf 
Spurensuche begeben? Kein Problem: 
die dafür nötige Ausrüstung kann in 
der Mediothek entliehen werden. Die 
meisten Spiele 
sind für Kinder 
gedacht und 
können von 
ihnen entlie-
hen werden, 
die Ausleihe 
elektronischer 
Geräte geht 
nur mit einem 
Ausweis für 
Erwachsene.

Im Februar hat das BücherBaby-Pro-
gramm der Mediothek wieder begon-
nen und es wurde gleich so gut ange-
nommen, dass es schon seit März an 
zwei statt an einem Termin stattfindet, 
um der Nachfrage gerecht zu werden. 
Für das zweite Halbjahr liegt ab so-
fort das neue Programm vor. Ob „Herr 
Löwe beim Frisör“, eine Geburtstag-

feiernde Maus oder ein müder Hase – 
Yvette Driessen versteht es schon die 
Kleinsten und ihre Eltern mit schönen 
Geschichten zu begeistern.

Das Programm liegt in der Mediothek 
aus oder kann auf der Homepage ein-
gesehen werden (www.mediothek-tbb.
de). Eine Anmeldung ist erforderlich.

4. Juli

Paul Maar: Die Maus, 
die hat Geburtstag 
heut

Die Maus, die hat 
Geburtstag heut. Gleich 
kommt Besuch, der 
sich sehr freut. Welches 
Tier kommt denn hier 
und will der Maus was 
schenken?

1. August

Jörg Mühle: Nur noch 
kurz die Ohren kraulen

Es ist spät geworden: 
Hasenkind muss ins 
Bett. Die Zähne sind ge-
putzt, der Schlafanzug 
liegt bereit. Klatsch in 
die Hände – schon hat 
Hasenkind ihn an.

5. September

Britta Teckentrup: Herr 
Löwe beim Frisör

Der Affe ist überzeugt, 
sein Freund Herr Löwe 
muss zum Frisör. Aber  
welche Frisur soll es 
werden?
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VERANSTALTUNGS-
TERMINE

JEDEN FREITAG

Bischemer Altstadtrundgang mit 
dem „Turmwächter“
Tourist-Information Tauberbischofsheim
Dauer: 1,5 Stunden, Kostenbeitrag
20 bis 21.30 Uhr, vor dem Rathaus

Turmblasen „Das Abendlied vom 
Türmersturm“
Trompeter der Stadt- und Feuer-
wehrkapelle
21 bis 21.15 Uhr, Türmersturm, 
Schlossplatz

JEDEN SAMSTAG

Stadtführung durch die 
historische Altstadt
Tourist-Information Tauberbischofsheim
Dauer: 1 Stunde, Kostenbeitrag
11 bis 12 Uhr, vor dem Rathaus

SAMSTAG, 17 JUNI

Gerümpelturnier Hochhausen
Sportverein Hochhausen
11 Uhr, Sportplatz/Sportheim 
Hochhausen

SONNTAG, 18. JUNI

FN Mobilitätstag
Fränkische Nachrichten
11 bis 17 Uhr, komplette Pestalozzi-
allee (dafür gesperrt an diesem Tag)

Dorffest Dittigheim
Vereine Dittigheim
10 Uhr, Innerorts

Geführte Wanderung „Rund um 
Külsheim“ (9 km)
Spessartverein Wanderfreunde 
Tauberbischofsheim e. V.
Nähere Informationen in den Aus-
hängekästen in der Fußgängerzone

DIENSTAG, 20. JUNI

Kultursommer-Lesung mit 
Lisa Graf: Dallmayr. 
Infos: kv-tbb.de
19.30 Uhr, Peterskapelle

Juni

FREITAG, 23. JUNI

Kultursommer – Live im Klosterhof, 
Benefizkonzert mit „SMASH“ und 
„The Uniques“
Round-Table
19 Uhr, Klosterhof

SAMSTAG, 24. JUNI

Kultursommer – Live-Band 
„Leo & June“
beim Rosé-Wein-Festival
Marktplatz

Rosé-Wein-Festival
Möbel Schott und 
Claudia Wölpper-Murphy
Live-Band „June & Leo“
16 bis 24 Uhr, Marktplatz

SONNTAG, 25 JUNI

40 Jahre Hundesportverein 
Tauberbischofsheim 1980 e. V.
11 bis 18 Uhr, Vereinsgelände

Kultursommer Tauberbischofsheim
– „After Eight Band“
Eintritt frei – es werden Spenden für 
die Bürgerstiftung gesammelt
17 bis 19 Uhr, Tauberterrassen, 
Am Wört 1

SONNTAG, 25. JUNI BIS 
SONNTAG, 23. JULI

Ausstellung: „Cartoons“ von 
Dirk Meissner
Kunstverein Tauberbischofsheim e. V.
Vernissage: Sonntag, 25. Juni, 15 Uhr
Öffnungszeiten Ausstellung: 
Sa. 10.30 bis 12.30 Uhr und 
So. 14 – 18 Uhr, kostenfrei
Engelsaal, Blumenstraße 5

MONTAG, 26. JUNI

Kultursommer – 
Badische Landesbühne: 
„Reineke Fuchs“ von Johann Wolf-
gang von Goethe - Freilichtaufführung
Kartenvorverkauf: Buchhandel 
„Schwarz auf Weiss“
20.30 bis 23 Uhr, Schlossplatz

16.06.  Offene Tür
20.06.   Girls Day – ab 17 Uhr

Tanzgruppe
21.06.  Koch- & Backtag – Omeletts
22.06.  Kreativnachmittag – Zeichen
23.06.  Offene Tür
27.06.  Boys Day – ab 17 Uhr

Tanzgruppe
28.06.  Koch- & Backtag – Muffins
29.06. Fab-location-walk

Städtisches Jugendhaus 
Tauberbischofsheim

Vitryallee 7
97941 Tauberbischofsheim
0151 72810473
Jugendhaus@tauberbischofsheim.de
www.tauberbischofsheim.de/
Jugendhaus

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag: 15 – 18 Uhr
1. Samstag/ Monat: 14 – 17 Uhr

DIENSTAG, 28. JUNI
Kultursommer-Lesung mit 
Markus Grimm aus seinem 
historischen Roman „Dorothea 
von Rieneck“
Infos: kv-tbb.de
19.30 Uhr, Peterskapelle/WiR-Garten

Altpapier im Juni 
Freitag, 16. Juni: Tauberbischofs-
heim II - rechts der Tauber, Impfin-
gen, Dittigheim
Dienstag, 20. Juni: Hochhausen

Gelbe Säcke im Juni 
Freitag, 16. Juni: Dienstadt, Hof 
Steinbach, Impfingen, Dittigheim
Dienstag, 20. Juni: Hochhausen
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Johann Wolfgang Goethes bitterbös 
komische Tierfabel „Reineke Fuchs“ 
ist die diesjährige Freilichtproduktion 
der Badischen Landesbühne. Die In-
szenierung von Arne Retzlaff wird in 
Tauberbischofsheim am Montag, 26. 
Juni, um 20.30 Uhr, auf dem Schloss-
platz zu sehen sein. 

Reineke Fuchs ist ein brillanter Betrü-
ger, ein Meister der Verstellung, ein 

„Am liebsten zeichne ich Business-
witze, denn da fällt der meiste Blöd-
sinn an“, schreibt Dirk Meissner auf 
seiner Website, um gleich milde ein-
zuschränken: „Aber gehen wir die 
Anzugträger nicht zu hart an – uns 
irgendwie durchwursteln, das tun 
wir ja alle.“

So richtig fies scheint er also nicht 
zu sein, der Cartoonist aus Köln. Mit 
seinen Bildern spießt er die Absurdi-
täten des Business- und sonstigen 
Alltags dennoch wunderbar subtil 
auf. Und braucht dafür nur wenige 
Striche. Die jedoch machen seine 
Zeichnungen ganz unverkennbar.

Dirk Meissner setzt sich in seinen 
Cartoons aber auch mit der - haupt-
sächlich - abstrakten Kunst und dem 
Minimalismus auseinander.

1988 veröffentlichte der Cartoonist 
seine erste Postkartenserie. Nach 
dem Studium der Volkswirtschafts-
lehre erschienen seine ersten Car-
toon-Bände. Seit 2006 arbeitet er 
wöchentlich für die Süddeutsche 
Zeitung.  2019 erschien im Berliner 
Schaltzeitverlag sein Buch „Sagen 
Sie jetzt nicht, das ist Kunst …“ Aktu-
ell arbeitet er an einem neuen Buch. 

Die Sommerzeit stellt für die Versor-
gung von Patient*innen eine Heraus-
forde-rung dar. Jetzt liegend Leben 
retten. Das DRK bittet zur Spende.

Nächster Termin: 
Dienstag, 20. Juni, 
von 14 bis 19 Uhr 
Stadthalle Tauberbischofsheim, 
Vitryallee 7

Jetzt Blutspendertermin online re-
servieren unter www.blutspende.
de/termine

Johann Wolfgang Goethe – Reineke Fuchs

Dirk Meissner: Cartoons

Sommer, Sonne, 
Ferienzeit: 

Blut spenden nicht 
vergessen! 

Erfinder glänzender Lügengeschichten 
und seit Urzeiten einer der charisma-
tischsten Schelme der Weltliteratur. Er 
hat die Doppelmoral der Kirche und der 
Politik längst durchschaut. Im Staat von 
Löwe Nobel, dem König der Tiere, ist so 
manches faul. Unter dem Deckmantel 
von Recht und Gerechtigkeit herrscht 
hier das gnadenlose Gesetz von „fressen 
oder gefressen werden“ und jeder hofft, 
am Ende des Tages zu den Siegern zu 
gehören. Also spielt auch Reineke sein 
trickreiches Spiel und sorgt so für Unru-
he beim Hoftag. Gewaltig sind die An-
klagen, welche die Tiere gegen den ab-
wesenden Fuchs vorzubringen haben: 
Diebstahl, Raub, Vergewaltigung und 
Mord! Mutig tritt Reineke vor den König 
und zündet ein rhetorisches Feuerwerk. 
Doch die Geschichten entpuppen sich 
als Lügen – es kommt zum Showdown. 

Der Eintritt zur Ausstellung ist frei.

Vernissage: Sonntag, 25. Juni, 15 Uhr
Ort: Engelsaal, Blumenstr. 5 (hinter 
dem Rathaus), Tauberbischofsheim

Ausstellungsdauer:
25. Juni – 23. Juli 2023

Öffnungszeiten:
samstags 10.30–12.30 Uhr
sonntags 14.00–18.00 Uhr
sowie – auch unter der Woche – nach 
Vereinbarung über kvtbb@kv-tbb.de

Aber Reineke Fuchs wäre nicht der, 
der er ist, wenn er am Ende nicht doch 
über alle triumphieren würde.

Die bitterböse und zugleich komische 
Tierfabel lässt sich bis ins Mittelalter 
zurückverfolgen. Dem Dichterfürst 
Goethe war sie seit Kindertagen ver-
traut. Als die Französische Revolution 
um 1792/1793 auf ihre blutigste Pha-
se zusteuerte und alle herkömmliche 
Ordnung zusammenzustürzen droh-
te, bearbeitete er den Stoff. Enttäu-
schung und Wut über den Gang der 
Welt und die Nichtsnutze in der hohen 
Politik konnte er hier in Spiel und An-
klage zugleich verwandeln. Die Herr-
schaftsstrategien und Machtstruk-
turen, die darin lustvoll bloßgelegt 
werden, sind zweifelsohne von Ma-
chiavelli bis Berlusconi, von Putin bis 
Trump in etwa die gleichen geblieben. 
Arne Retzlaff bringt Goethes „unheili-
ge Weltbibel“ als opulentes Sommer-
theater auf die Freilichtbühne.

Mit: Martin Behlert, Madeline Hartig, 
Cornelia Heilmann, Markus Hennes, 
Thilo Langer, Nadine Pape, Lukas Ma-
ria Redemann, Tobias Strobel, Elena 
Weber, Inszenierung: Arne Retzlaff, 
Ausstattung: Stefan Weil. Bei schlech-
ter Witterung: Stadthalle

Kartenvorverkauf: Schwarz auf Weiss 
Buchhandel, Hauptstraße 32, 97941 
Tauberbischofsheim, Telefon: 09341 
7768, E-Mail: schwarzaufweiss@tau-
berbuch.de
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Und wieder ist es soweit: Die neue 
Saison für das Deutsche Sportabzei-
chen bei der Turnabteilung des TSV 
Tauberbischofsheim beginnt. Trai-
ning und Abnahme der leichtathleti-
schen Disziplinen für das Deutsche 
Sportabzeichen finden jeweils mon-
tags ab 19. Juni bis einschließlich 
7. August für alle Interessierten im 
Rahmen des Sportabzeichentreffs 
der Turnabteilung statt. Schnuppern 
ist stets möglich, ohne jegliche Ver-
pflichtung. 

Treffpunkt ist immer um 18.15 Uhr 
am Stadioneingang an der Grüne-
waldhalle (hinter der Stadthalle). Für 
die Teilnahme ist keine Vereinszu-
gehörigkeit erforderlich; der Erwerb 
des Deutschen Sportabzeichens ist 
bei der TSV-Turnabteilung gebüh-
renfrei. Jeder kann mitmachen, ab 6 
bis weit über 90 Jahren. 

Die zahlreichen Leistungstabellen 
für die einzelnen Geburtsjahrgänge 
(ab dem sechsten Lebensjahr!) sind 
im Internet einsehbar oder werden 
vor Ort beim Sportabzeichentreff 
ausgehändigt und erläutert.

Das Deutsche Sportabzeichen wird 
zudem von vielen Krankenkassen in-
nerhalb ihrer Bonusprogramme als 
sportliche, gesundheitsfördernde 
Aktivität anerkannt. Dabei sein lohnt 
sich! Weitere Infos auch unter Tel. 
09341 600204 oder per E-Mail unter 
info@tsv-tbb-turnen.de.

Die Fränkischen Nachrichten veran-
stalten am Sonntag, 18. Juni 2023, von 
11 bis 17 Uhr zum zweiten Mal die gro-
ße Messe „FN Mobil – Alles, was Men-
schen bewegt!“. 

Die FN verwandeln am 18. Juni die 
Pestalozziallee in Tauberbischofsheim 
zusammen mit den Ausstellern in eine 
große Info-Meile für alle Bürgerinnen 
und Bürger aus der Region. Autohäu-
ser, Mobilitätsanbieter, Spezialfirmen 
und Freizeiteinrichtungen werden ihre 
umfangreichen Angebote und Sorti-
mente vorführen. 

Show-Acts und Darbietungen auf der 
Aktionsbühne lockern den Tag auf und 
laden zum Staunen ein. DJ Chainsaw 
aus Würzburg sorgt mit neuen und al-

Sportabzeichentreff 
2023 

„FN Mobil – Alles, was Menschen bewegt!“ 

Fotos: M. Schreck

Fuderer Real Estate GmbH
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH
Tel. 0175 262 44 95 · Wuerzburg@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre
Immobilie hat? Mittels QR-Code oder unter
www.immo-online-bewerten.de erhalten Sie
schnell und präzise eine kostenlose Erstein-
schätzung.

Jonas Acar
Immobilienkaufmann

Immobilie kostenlos
online bewerten

mit QR-Code

ten Hits für gute Laune, Kinder kön-
nen sich schminken lassen und auf 
der Hüpfburg toben. Die Feuerwehr 
präsentiert ihre Fahrzeuge und Tech-
nik und lädt zum Mitmachen ein.

Beim spektakulären „Bus-Pulling“ 
können Teams gemeinsam ihre 
Kräfte unter Beweis stellen

Das beliebte „Altstadtbähnle“ chauf-
fiert Besucherinnen und Besucher 
bequem über das Messegelände. 
Essen und Getränke werden ange-
boten.

Weitere Infos rund um die FN Mobil 
finden Sie unter www.fnmobil.de.
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fnweb.de/mobil

Die Messe im Taubertal rund um 
Mobilität, Freizeit und Verkehr

mobil
Alles, was Menschen bewegt!

SO., 18. Juni 2023, 
11.00–17.00 Uhr

Mit attraktivem Programm:
Showeinlagen, Bus-Pulling, Car-Sharing, 
E-Bike Parcours, Podiumsdiskussion zur 

E-Mobilität und vielem mehr!

Pestalozziallee/Tauberbischofsheim

Jetzt
dabei
sein
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Für die Ausgabe am 
Freitag, 30. Juni: 

Anzeigenschluss: 
Donnerstag, 22. Juni, 17 Uhr

Redaktionsschluss: 
Montag, 19. Juni, 16 Uhr

Hochhausen
Öffentliche Ortschaftsratsitzung
Am Donnerstag, 22.Juni, findet um 20.30 Uhr im Grünauer 
Hof die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. 
Als Tagesordnungspunkt wird u.a. die Unechte Teilortswahl 
behandelt. Zugegen sind Frau Bürgermeisterin Schmidt und 
Hauptamtsleiter Herr Karle.

Macht 
eure Idee zum 
Gewinn für alle
Bis zu 10.000 €* für euren Verein 

oder eure Schule.
* Zu gewinnen gibt es die Förderung/Umsetzung der Idee (komplett oder als Zuschuss). 

 Die erstplatzierte Idee erhält 10.000€, insgesamt gibt es Gewinne über 35.000€. 
Teilnahmebedingungen und weitere Details siehe Webseite.

WIR-SIND-TONI.DE/IDEEN

IDEEN-
WET TBEWERB

Smarte Lösungen 
zur Vernetzung 
unserer Region.

EINE MARKE DER 
INFRAFIBRE  GERMANY

Jetzt Idee online einreichen auf: 

Wir kaufen 

Wohnmobile + 
Wohnwagen

03944-36160 | www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am 

Wasserturm

Geflügelauslieferung
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Mo., 26. Juni und Mo., 24. Juli 2023
Dittigheim, Rath.,  ...........................  7.15 Uhr
Grünsfeld, Nähe Bahnhof,  .............  7.30 Uhr
Gerlachsheim, Sparkasse, .............  7.50 Uhr
Lauda, Parkpl. FV, ..........................  8.00 Uhr
Heckfeld, Rath.,  .............................  8.15 Uhr
Assamstadt, Rose,  ........................  9.30 Uhr
Königshofen, Rath.,  .....................  10.00 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte
05244-8914, www.gefluegelzucht-schulte.de

Ich bin für Sie da, wenn Sie mich brauchen.

Wellenbergstraße 2, 97941 Tauberbischofsheim

birgitbartsch@t-online.de   www.bestattungshaus-bartsch.de

unter der gleichen Telefonnummer.

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Außerhalb unserer Arbeitszeiten, an Wochenenden und 
Feiertagen, erreichen sie unseren Notdienst 

Montag - Freitag von 08:00 - 18:00 Uhr 

Ihr Bestattungshaus Birgit Bartsch

(   0 93 41 / 84 81 98

Gerne beleuchten wir Sachverhalte näher, die Sie inte-
ressieren. Stellen Sie uns Ihre Fragen gerne per E-Mail 
an news@tauberbischofsheim.de. Eine Antwort werden 
wir pro Ausgabe von tbb_aktuell unter der Rubrik „Nach-
gefragt“ veröffentlichen.

Sie haben eine Frage an die Stadtverwaltung? 




